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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Recher 96 69 - 15 
           arecher@lauterstein.de 
           Fr. Nave,  96 69 - 16 
           bnave@lauterstein.de
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei 96 69 -0 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Herr Matula 0170/5722312 
Handy Herr Klaus 0170/5722313 
Handy Hallenwart Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister 92 45 82

Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Geislingen, 
Helfenstein Klinik Geislingen, Eybstr. 16, 
73312 Geislingen an der Steige
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 9 – 14 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert Göppingen, Eichertstr. 3, 
73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 8 – 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 
Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0)

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-. kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos)

Urlaub:
Die Praxis Dr. Brandner/Dr. Herb ist vom 23.01. bis 27.01.2023 
wegen Urlaub geschlossen. Die Vertretung übernimmt die  
Praxis Dr. Gross/Dr. Mludek, Friedhofstraße 8 in Böhmenkirch, 
Tel. 07332-5014.

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag und Sonntag, 14. + 15.01.2023:
Tierarzt A. Marquart, Im Wiedenberg 7, 73113 Ottenbach,
Tel. 07165/928177, Sprechzeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 13.01.: Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32,  
Göppingen, Telefon (07161) 72323

Sa., 14.01.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

So., 15.01.: easy Apotheke Göppingen, Marktstraße 7, 
Telefon (07161) 9560898

Mo., 16.01.: Reusch-Apotheke, Nördliche Ringstraße 
145, Göppingen, Telefon (07161) 25780

Di., 17.01.: Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, 
Süßen, Telefon (07162) 939793
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Mi., 18.01.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Do., 19.01.: Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14,  
Göppingen, Telefon (07161) 78915

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 13.01.23: Herrn Hans Jürgen Rösch 

Lauterstein-Weißenstein 
zum 80. Geburtstag

Wir wünschen dem Jubilar einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Vandalismus an der Grundschule Lauterstein
Zeugenhinweise erbeten
Vandalen zündeten am Silvesterabend Feuerwerkskörper und 
warfen diese in den Briefkasten der Grundschule Lauterstein. 
Hierbei wurde der Briefkasten aufgrund der Hitze beschädigt. 
Briefe wurden glücklicherweise am Vortag trotz Ferien entnom-
men. Es handelt sich hierbei um keinen Kinderstreich und hätte 
böse enden können. Daher wird diese Sachbeschädigung bei 
Kenntnis des Verursachers zur Anzeige gebracht. Sollte jemand 
diesen Vorfall beobachtet haben, melden Sie sich bitte bei der 
Stadtverwaltung unter 07332 – 9669 -0. 

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:
1 Handy Samsung S20 plus  (gefunden bei der Kirche in Nennin-
gen)

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass 2023 können ab 
sofort im Bürgerbüro abgeholt werden.
Der Landes-Familienpass berechtigt die Inhaber (Eltern bzw. 
Großeltern und Kinder) entsprechend der Gutscheinkarte zum 
Landes-Familienpass zum kostenlosen oder ermäßigten Eintritt in 
die dort genannten Einrichtungen. Sobald die Anspruchsvoraus-
setzungen nicht mehr vorliegen, geben Sie ihn bitte dem zustän-
digen Bürgermeisteramt zurück.
Einen Landes-Familienpass können Familien erhalten, die:

- mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

- nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

- mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten 
Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung, häusli-
cher Gemeinschaft leben.

- Hartz IV, Wohngeld- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

- Leistungen nach dem Asylbewerbergesetz (AsylbLG) 
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

Für Kinder über 18 Jahre bitte unbedingt einen Nachweis 
über den Kindergeldbezug mitbringen!

Der Landesfamilienpass wird jeweils an eine Familie (Eltern und 

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten ab 01.12.2022 bis 14.02.2023:

Samstag  12.00 – 16.00 Uhr
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Kinder) vergeben; diese sind Inhaber. Er ist nur in Zusammen-
hang mit einem Lichtbildausweis (z.B. Personalausweis, Reise-
pass, Führerschein) gültig. Der Landesfamilienpass ist auch dann 
gültig, wenn er von Kindern, welche die Einrichtung ohne Eltern 
besuchen, zusammen mit ihrem Kinder- und Schülerausweis 
vorgelegt wird.
Mit dem Landesfamilienpass können die im Gutscheinheft auf-
geführten Schlösser und Gärten, sowie Museen besucht werden. 
Aufgrund der fortdauernden Coronalage gibt es vereinzelt bei 
Kooperationspartnern Einschränkungen für einen Besuch, oder 
er ist nur mit Online-Ticket möglich. Bitte informieren Sie sich 
daher vor Ihrem Besuch auf der Homepage des Anbieters

Begleitpersonen:
In den Pass können neben der „berechtigten Person“ vier wei-
tere erwachsene „Begleitpersonen“ eingetragen werden. Diese 
müssen die o.g. Voraussetzungen für den Erhalt des Passes 
nicht erfüllen. Hierbei kann es sich um den mit den Kindern 
zusammenlebenden Ehepartner oder Lebensgefährten handeln. 
Aber auch weitere Personen, die bisher den Pass nicht nutzen 
konnten, wie z.B. der getrenntlebende Elternteil, oder auch Oma 
und Opa oder eine andere Betreuungsperson, die die Kinder 
bei Abwesenheit des Elternteils betreut (z.B. Kinderschutzbund 
oder Nachbarin), können hier eingetragen werden. Bei Aus-
flügen können aber höchstens zwei der Begleitpersonen die 
Vergünstigung des Landesfamilienpass in Anspruch nehmen. Die 
Anzahl der Begleitpersonen ist nicht auf die Eintragung beider 
Großelternteile und des anderen Elternteils ausgelegt, sondern 
auf Personen, die mit dem Kind bzw. mit den Kindern auch 
tatsächlich den Pass nutzen.

Stadtverwaltung Lauterstein

April 1945 - Das Kriegsende im Landkreis  
Göppingen
Dokumentarfilm von Dr. Stefan Lang und Gerhard Stahl, 
ca. 90 Min.
Am Nachmittag des 19. April 1945 zeigt sich eine gewaltige 
Rauchsäule über Wäschenbeuren und in Windeseile verbreitete 
sich die Nachricht: Die Amerikaner kommen! Überraschend 
schnell waren sie von Norden her vorgerückt und besetzten in 
den kommenden Tagen das ganze Kreisgebiet.
Der Dokumentarfilm setzt sich aus Interviews mit Zeitzeugen aus 
dem Kreisgebiet, Aufnahmen der Schauplätze und einigen neu 
entdeckten Filmdokumenten aus US-Archiven zusammen.
So entsteht ein authentisches und persönliches Bild der letzten 
Kriegstage, die für viele Menschen einschneidende Erlebnisse mit 
sich brachten.
Herzliche Einladung zur Filmvorführung am Donnerstag, 19. 
Januar 2023 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus St. Martinus in 
Nenningen. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten 

Schulnachrichten

Emil-von-Behring-Schule Geislingen
Die Emil-von-Behring-Schule wünscht ein gutes neues Jahr 
und lädt herzlich zum Info- und Anmeldeabend ein
Allen Schüler*innen, Auszubildenden und Teilnehmer*innen der 
FPLT, allen Eltern, Ehemaligen und Freund*innen der EvBS sowie 
allen Interessierten wünscht die EvBS-Schulgemeinschaft ein 
gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2023. 
An der Geislinger Emil-von-Behring-Schule gibt es ab dem 24. 
Januar 2023 die Möglichkeit, sich für etliche Schularten anzu-
melden. Sie bietet alles, was Schüler*innen nach ihrem Schulab-
schluss benötigen. 
Auf dem Sozial- und Gesundheitswissenschaftlichen Gym-
nasium (SGG) haben Sie die Wahl zwischen den Profilfächern 
„Gesundheit und Biologie“ und „Pädagogik und Psychologie“. 
In drei Jahren kann die allgemeine Hochschulreife bzw. das Abi-
tur erlangt werden. Das Berufskolleg Gesundheit und Pflege 
(1BKP) mit dem Profilfach „Gesundheit und Biologie“ führt 
nach zwei Jahren zur Fachhochschulreife und die Mittlere Reife 
wird in unserer Zweijährigen Berufsfachschule (2BFS) mit 
den Profilen „Gesundheit und Pflege“ und „Hauswirtschaft und 
Ernährung“ absolviert. 
Die verschiedenen Schularten, das Schulgebäude und viele der 
offenen, kompetenten Lehrkräfte können alle Interessierte am 
„All inclusive“ Info- und Anmeldeabend der Emil-von-Behring-
Schule am Donnerstag, 9. Februar 2023 kennenlernen. 
Um 17:30 Uhr findet in der Aula des Geislinger Berufsschulzen-
trums eine Infoveranstaltung zum Sozial- und Gesundheitswis-
senschaftlichen Gymnasium sowie zu den Berufskollegs statt. 
Interessieren Sie sich für die zweijährige Berufsfachschule, laden 
wir Sie um 17:30 Uhr in Raum H203/204 ein. 
Auf unserer Homepage www.evbs-geislingen.de stehen weitere 
Informationen sowie Flyer und Anmeldeformulare zur Verfü-
gung. Bringen Sie am besten gleich eine Kopie des Zeugnisses 
mit. 
Gerne bieten wir auch eine telefonische oder  
individuelle Beratung an. 
Terminvereinbarungen sind unter 07331 / 3007-221  
bzw. per E-Mail an info@evbsg.de möglich.

Kaufmännische Schule Geislingen
Anmeldung für die Bildungsgänge der Kaufmännischen 
Schule Geislingen
Informationsabend: 17. und 18. Januar 2023
Anmeldetage: Bekanntgabe über die Homepage
Anmeldeschluss: 1. März 2023
Die Kaufmännische Schule Geislingen bietet mit ihren 5 Vollzeit-
Schularten differenzierte Bildungswege, in denen neben allge-
meinen auch wirtschaftswissenschaftliche, rechtliche und durch 
Datenverarbeitung geprägte Lerninhalte vermittelt werden. 
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Das Wirtschaftsgymnasium führt Schüler über die Vermittlung 
einer breiten Allgemeinbildung und die intensive Auseinander-
setzung mit ökonomischen Themen zur Studierfähigkeit. Die 
erworbene allgemeine Hochschulreife berechtigt an allen Uni-
versitäten, Hochschulen und dualen Hochschulen Deutschlands 
zum Studium aller Fachrichtungen. Die vermittelten berufsbe-
zogenen Kenntnisse erleichtern auch den Eintritt in eine duale 
Berufsausbildung. Als Profil gebendes Fach wird Volks- und Be-
triebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen ohnehin mit hohem 
Stundenanteil unterrichtet. Neben dem klassischen Profil bietet 
das Wirtschaftsgymnasium Geislingen auch das Profil Finanzma-
nagement an. Aufgenommen werden können Absolventen der 
Realschule, der Werkrealschule und der Berufsfachschule, sofern 
diese in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik einen 
Notendurchschnitt von mindestens 3,0 und in jedem dieser 
Fächer mindestens die Note „ausreichend“ erreicht haben. Gym-
nasiasten mit dem Versetzungsvermerk nach Klasse 10 (G8) bzw. 
Klasse 11 (G9) können ebenfalls aufgenommen werden. 
Im Kaufmännischen Berufskolleg I mit Übungsfirma werden 
grundlegende wirtschaftliche und rechtliche Kenntnisse vermit-
telt und die Allgemeinbildung vertieft. Auch die DV-Orientierung 
des Bildungsganges mit den Pflichtfächern Informatik sowie 
Textverarbeitung trägt den Anforderungen der Berufs- und Ar-
beitswelt Rechnung. Beim Lernen und Arbeiten in der Übungs-
firma werden Theorie und Praxis des kaufmännischen Handelns 
verknüpft. In einem Großraumbüro üben die Schüler Praxishan-
deln unter realitätsnahen Bedingungen und nutzen dabei die 
Unternehmenssoftware Navision, die auch bei mittelständischen 
Unternehmen im Einsatz ist. Aufgenommen werden können 
Bewerber mit einem mittleren Bildungsabschluss der Realschule, 
der Gemeinschaftsschule, der Werkrealschule und der Berufs-
fachschule sowie Gymnasiasten mit Versetzungsvermerk nach 
Klasse 9 (G8) bzw. Klasse 10 (G9).
Informationsabend für das Berufskolleg I und das Wirt-
schaftsgymnasium:
Dienstag, 17. Januar 2023, 17.30 Uhr und 19:00 Uhr in der 
Aula des Beruflichen Schulzentrums.

Im Kaufmännischen Berufskolleg II mit Juniorenfirma vertie-
fen Absolventen des BK I mit einem Mindestdurchschnitt von 3,0 
in den Kernfächern Deutsch, Englisch, Mathematik und Betriebs-
wirtschaftslehre ihre theoretischen und praktischen Kenntnisse 
in der Juniorenfirma und in den weiteren Fächern. Das Kaufmän-
nische Berufskolleg II schließt mit der Fachhochschulreife ab, die 
an den Fachhochschulen in Baden-Württemberg zum Studium 
aller Fachrichtungen berechtigt. Über eine Zusatzprüfung kann 
zudem der Abschluss “Staatlich geprüfte/r Wirtschaftsassistent/
in“ erworben werden. 
Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife (BKFH) baut auf einem mittleren Bildungsabschluss 
und einer kaufmännischen Berufsausbildung auf und befähigt 
durch vertieften allgemeinbildenden und fachtheoretischen 
Unterricht zum Studium an einer Fachhoch- schule. Mit der 
erworbenen Fachhochschulreife kann an den Fachhochschulen 
aller Bundesländer in allen Fachrichtungen ein Studium aufge-
nommen werden. Aufnahmevoraussetzungen sind ein mittlerer 
Bildungsabschluss und eine abgeschlossene, mindestens zwei-
jährige auf das Schwer- punktfach Betriebswirtschaftslehre bezo-
gene Berufsausbildung.  
Nähere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Schule.

Über die Wirtschaftsschule können vor allem Hauptschüler 
in zwei Jahren die Fachschulreife, einen vollwertigen mittleren 
Bildungsabschluss, erwerben. Ziele sind die Vertiefung der Allge-
meinbildung und die Vermittlung wirtschaftlicher, rechtlicher und 
durch Datenverarbeitung geprägter Grundkenntnisse, um so den 
Einstieg in eine duale Berufsausbildung zu erleichtern. Leistungs-
starke Absolventen können ihre schulische Ausbildung auch an 
einem Berufskolleg oder einem beruflichen Gymnasium wie z. B. 
dem Wirtschaftsgymnasium fortsetzen. 

Aufgenommen werden können Schüler mit Hauptschulab-
schluss, mit Abschlusszeugnis des Berufs- einstiegsjahres, mit 
Versetzung nach Klasse 10 Realschule bzw. Versetzung nach 
Klasse 9 Gymna- sium. Schüler ohne Versetzung nach Klasse 10 
Realschule bzw. Klasse 9 Gymnasium können aufgenommen 
werden, sofern sie in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathe-
matik mindestens einen Durchschnitt von 4,0 erreichen.
Informationsabend für die Wirtschaftsschule: 
Mittwoch, 18. Januar 2023, 18:00 Uhr in der Aula des Be-
ruflichen Schulzentrums

Anmeldung:
Die Anmeldung zum Wirtschaftsgymnasium und zu den Berufs-
kollegs (außer BKFH) erfolgt online über http://schulen-in-bw.
de/bewo und ist ab 24. Januar bis 01. März 2023 möglich. Die 
Bestätigung der Online-Bewerbung ist mit den dort genannten 
Unterlagen bis spätestens 01. März 2023 im Sekretariat der 
Kaufmännischen Schule Geislingen vorzulegen.
Die Anmeldung zur Wirtschaftsschule und zum BKFH erfolgt 
über das Sekretariat der Kaufmännischen Schule. Auch hier ist 
der Anmeldeschluss der 01. März 2023.
Die Termine für Beratung und Anmeldung erfahren Sie über die 
Homepage. 
Weitere Infos auch unter www.ksgeislingen.de.
Spätester Anmeldetermin ist der 1. März 2023.

Lautersteiner Vereinsleben

 „Lasst uns froh und munter sein“
 Diese Zeilen hallten im Dezember über den 

Stauseespielplatz. Etwas mehr als 50 Kinder un-
serer Turngruppen kamen mit ihren Familien in 
das Christental, um bei der Nikolausfeier dabei 
zu sein.

Kerzenschein, funkelnde Lichter, der Duft von Punsch und Glüh-
wein, Weihnachtsmusik und andere Leckereien ließen auch den 
letzten Weihnachtsmuffel schwach werden.
Sogar Nikolaus und Knecht Ruprecht schauten vorbei um die 
Kinder und Übungsleiter zu loben, aber auch ein paar tadelnde 
Worte loszuwerden. Die Frage: „Hört ihr auch immer auf eure 
ÜbungsleiterInnen?“ wurde mit einem lauten „Jaaaaaaa!“ be-
antwortet. Schmunzeln bei den Trainern, ein Wunsch auf Bes-
serung vom Nikolaus. Und Geschenke für alle. Froh und munter 
war an diesem Abend jeder. Und als die ersten Schneeflocken 
vom Himmel fielen, war der Zauber der Weihnachtszeit überall 
zu spüren.
Liebe ÜbungsleiterInnnen: Danke für jede Minute, die ihr in die-
sem Jahr ehrenamtlich, neben Job und Familie, für unsere Kinder 
aufgebracht habt. Ihr seid großartig! Allen LautersteinerInnen 
wünscht der TVN ein glückliches und gesundes, neues Jahr. 

 Spiele am Wochenende:
 Sa, 14.01.2023, 17:45 Uhr SGL 2 - TSV Den-

kendorf Kreuzberghalle Nenningen
 Sa, 14.01.2023, 20:00 Uhr SGL 1 - TV Neuhau-

sen/Erms Kreuzberghalle Nenningen
 Sa, 14.01.2023, 20:00 Uhr HSG Wangen/Börtl. 

- SGL 3 Forstberghalle Wangen

Mini Handball Spieltag 
Was für ein aufregender Tag für den Handball Nachwuchs. Am 
10. Dezember wuselte es nur so von handballbegeisterten Minis 

Turnverein Nenningen e.V.

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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in unserer Kreuzberghalle. Die SG LTB 1 unter der Leitung von 
Bibi, Sven, David, Simon und Rouven richteten an diesem Tag 
den Letzten von 4 Spieltagen aus. Zu Gast: Die 3 weiteren teil-
nehmenden Vereine: Die SG LTB2, die Sportallianz Aalen und die 
SG Heidenheim/Steinheim mit ihren Familien. 
Die Kids zwischen 5 und 7 Jahren konnten in der Kreuzberghal-
le, in der unser Team auch wöchentlich trainiert zeigen, wie fit 
sie schon sind. Koordination, Wurftechnik, Teamwork, aber auch 
schon echte Spielsituationen standen auf dem Programm. Rote 
Wangen, leuchtende Augen und stolze Eltern. 
Auf diesen tollen Spieltag musste unsere Mannschaft natürlich 
anstoßen. Mit Kinderpunsch. Im letzten Mini Training in diesem 
Jahr. Eines ist klar: Unser Handball Nachwuchs ist gesichert.

SG Lauterstein 2 – TSV Denkendorf 
Zum Rückrundenauftakt gastiert die Mannschaft aus Denkendorf 
am Samstag, 14.01.2023 um 17:45 Uhr in der Kreuzberghalle in 
Lauterstein. Das Hinspiel konnte die SGL mit 25:27 für sich ent-
scheiden, aktuell steht der TSV mit 14:10 Punkten auf Tabellen-
platz 6. Für die „1b“ wird es eine schwere Aufgabe, da der TSV 
Denkendorf zum Hinrundenende immer stärke aufspielte und 
Punkte gegen Mannschaften aus dem vorderen Tabellendrittel 
sammelte.
Die zweite Mannschaft der SGL hofft auf zahlreiche und lautstar-
ke Unterstützung von den Zuschauerrängen.

 Folgende Mannschaften spielen am kom-
menden Wochenende in der Kreuzberghalle 

 mJC-BK-1 Sa, 14.01.23, 14:00h SGLTB - TSG 
Schnaith. 2

 mJA-BL Sa, 14.01.23, 15:45h SGLTB - HSG 
WinzWiDonz 

Folgende Mannschaften spielen am kommenden Wochen-
ende in der Alb-Sporthalle 
F-BK So, 15.01.23, 17:00h SGLTB 2 - TSG Schnaith. 2 
F-KL-1 So, 15.01.23, 14:45h SGLTB 3 - SG Herb-Bol 2

Auswärtsspiele am Wochenende
gJD-BK-2 Sa, 14.01.23, 13:00h FA Göppingen 2 - SGLTB
mJB-BL Sa, 14.01.23, 15:30h TV Altenstadt - SGLTB
mJB-BK Sa, 14.01.23, 16:35h HT Staufen - SGLTB 2
mJC-BK-1 So, 15.01.23, 12:45h SG Herb-Bol – SGLTB

SG LTB – Christbaumaktion
Sie helfen mit einer Spende der Handballjugend!
Wir holen Ihren Christbaum! Bitte stellen Sie den Christbaum 
am Samstag, den 07.01.2023 ab 09:00 Uhr, gut sichtbar, bereit. 
Befestigen Sie die Spende in einem Kuvert am Baum.

 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Freitag, 13. Januar – Großes Orchester – Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

Montag, 16. Januar 
Jugendorchester und Zöglinge – Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein 

Ausschuss: Sitzung für den Monat Januar
Die Sitzung findet ab 20:00 Uhr im Probelokal des MV Nennin-
gen statt. 

Terminvorschau:
Samstag, 28. Januar – Altmetallsammlung in Lauterstein
Wir werden in ganz Lauterstein eine Altmetallsammlung durch-
führen. Wir werden u.a. alte Fahrräder, Kupferleitungen, Töpfe, 
Pfannen, Autobatterien, alte Heizkörper, Öfen und weiteres 
Einsammeln. Bitte legen sie alles ab 8:00 Uhr am Straßenrand 
bereit. Der Erlös kommt unserer Jugendarbeit zugute, um die 
geplante Konzertreise des Jugendorchesters nach Helsinki dieses 
Jahr finanzieren zu können.

 Sie oder Ihr Kind habe Interesse ein Instru-
ment zu lernen?

 Dann sind Sie bei uns an der MUSIKKISTE 
Lauterstein richtig. Wir bieten Musikunterricht in folgenden 
Fächern an: Querflöte, Klarinette, Saxophon, Waldhorn, Trompe-
te, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre und 
Gesang.
Wir haben noch in allen Fächern freie Plätze.
Als besonderes Angebot ist der erste Monat ein Schnuppermo-
nat. Die Kosten für den Schnuppermonat betragen 30,- EUR/
Monat. Nach Ablauf des Schnupperunterrichts erhöht sich der 
monatliche Betrag auf 64,- EUR. Der Unterricht findet immer 
wöchentlich statt und dauert 30 Minuten.
Es besteht die Möglichkeit bei einem Hauptfachinstrument auf 
eine Geschwister- oder Zweitinstrumentenermäßigung.

Blockflötenunterricht:
Seit dem 1. Oktober 2022 hat unser neuer Blockflötenkurs in 
Kooperation mit der Grundschule Lauterstein gestartet. Anmel-
dungen können gern noch gemacht werden.
Kursdauer: vom 1.10.2022 bis zum 31.7.2023, jeweils 45 min 
Gruppenunterricht wöchentlich außer an schulfreien Tagen
Kosten: 30,- EUR monatlich

Blechklasse:
Neu bieten wir dieses Jahr eine Blechklasse an. Hier sind noch 
Plätze frei. Wer möchte gerne Posaune oder Tenorhorn lernen? 
Dann einfach mit der MUSIKKISTE Lauterstein Kontakt aufneh-
men – die Kontaktdaten sind unten angeführt.
Bei Interesse bzgl. Einzelunterrichts oder der Blechklas-
se oder auch dem Blockflötenunterricht, setzen Sie sich 
einfach mit der Leiterin der MUSIKKISTE Lauterstein, Petra 
Popp in Verbindung.
Kontakt Musikkiste Lauterstein: Petra Popp 07162-9708889 
oder petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Musikkiste Lauterstein
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Wer Licht in das Leben eines anderen trägt, kann nicht verhin-
dern selbst angestrahlt zu werden!
(Sir James Matthew Barrie)

WILLKOMMEN im NEUEN JAHR 2023
Im Namen der BUSARUHILFE DEUTSCHLAND e.V. wünsche ich 
Ihnen ALLES GUTE für das neue Jahr, Gesundheit, Frieden und 
Gottes Segen. Mögen Sie neben den täglichen Pflichten und 
Aufgaben genügend Energie und Zuversicht für die Erreichung 
ihrer Ziele haben.  

Auch das vergangene Jahr 2022 war mit vielen Ereignissen und 
Herausforderungen verbunden. Uganda hat mittlerweile ca. 1,4 
Mio. Flüchtlinge. Die Regierung verfolgt zwar eine großzügige 
Flüchtlingspolitik, die notwendigen Hilfsmittel und die vorhan-
dene Infrastruktur sind jedoch nicht ausreichend. Somit kommt 
es zu Spannungen innerhalb der Bevölkerung, vor allem auch 
im Hinblick auf die hohe Arbeitslosigkeit. Die Maßnahmen zur 
Eindämmung der Pandemie haben immer noch extreme Auswir-
kungen auf die Wirtschaft und die Freiheit der Menschen. Die 
Schließungen von Schulen, Märkten und Kleinbetrieben zeig-
ten u.a. auch tragische Auswirkungen auf das Bildungssystem. 
Hinzu kamen extreme Trockenperioden sowie starker Regen, 
Überschwemmungen und der Ausbruch des Ebola-Virus. Alles in 
allem ein weiteres, sehr herausforderndes Jahr für die Menschen 
in Uganda. 

Dank der Unterstützung unserer Mitglieder, Fördermitglieder, 
Pateneltern und Spendern der Hilfsgüter war es uns auch im Jahr 
2022 wieder möglich die Not bei vielen Menschen in Uganda zu 
lindern und unsere laufenden Projekte weiterzuführen.
So haben wir mehrere Hilfspakete mit unterschiedlichsten Ma-
terialien an die Krankenstationen in Moroto (Nord-Uganda) 
sowie Karamoja, Kasese und Busaru (West-Uganda) gesendet. 
Ebenso gingen Pakete an unsere Partner Fr. Philip und Eugene 
Bwambale, in denen auch die restlichen von uns gesammelten 
gebrauchten Brillen enthalten waren. Wir erhielten sehr viele 
positive Rückmeldungen und Fotos von Menschen mit ihrer 
„neuen“ Brille. Durch diese Brillen-Aktion wurde uns bewusst, 
welch großer Bedarf nach Sehhilfen, besonders bei der Land-
bevölkerung besteht. Hier wollen wir im kommenden Jahr eine 
Möglichkeit schaffen, um mit Hilfe der weltweit tätigen Organi-
sation „Ein Dollar Brille e.V.“ einfache Brillen in der richtigen 
Sehstärke vor Ort herstellen zu können. 
Ein Teil unserer Hilfsprojekte wird von Eugene Bwambale, Leiter 
der Organisation BACORUDO koordiniert. Mit relativ kleinen 
Beträgen helfen wir hier seit vielen Jahren z.B. mit Samen zum 
Anlegen von Nutzgärten, beim Bau von Ausbildungsräumen 
oder bei der Beschaffung von Material für die Ausbildung der 
Studenten im 2021 gegründeten Handwerkszentrum. Im Juni 
2022 wurden dort den ersten 20 Studenten ihre Abschlusszerti-
fikate nach erfolgreicher 8-monatigen Ausbildung in feierlichem 
Rahmen überreicht. 
Unsere überwiegende Unterstützung erfolgt im Gebiet um das 
Dorf BUSARU (West-Uganda) und wird von Fr. Philip koordiniert. 
Im Projekt „MAMA – KIT“ für die Krankenstation in Busaru 
haben wir auch im vergangenen Jahr den werdenden Müttern 
eine sichere Geburt ermöglicht. Der Großteil unserer Förderung 
fließt nach wie vor in die Schulbildung. Seit nunmehr 15 Jahren 
unterstützen wir bedürftige Familien bei den Schulgebühren 
für ihre Kinder. So haben wir 2022 die Schulausbildung von 51 
Kindern gesichert und ihnen damit Hoffnung auf eine bessere 
Zukunft geben. Diese wichtige Hilfe ist nur durch die langjährige 

Treue und regelmäßige finanzielle Unterstützung vieler Paten 
möglich, wofür wir uns an dieser Stelle besonders bedanken 
möchten.  

Bei den von uns finanzierten Schulgebäuden „Mama Anne-, 
Reichenbach- und Casper-Haus“ in Busaru, wurde 2022 mit 
Modernisierungsarbeiten begonnen, die in den kommenden 
Wochen fertiggestellt werden. Ein Herzliches Dankeschön an die 
Spender, die uns gezielt für diese Bauprojekte unterstützt haben.

Auch 2023 warten auf uns große Herausforderungen. Unser 
Motto bleibt weiterhin “HILFE zur SELBSTHILFE”. In den ver-
gangenen 20 Jahren haben wir durch unsere Projekte und mit 
ihrer Hilfe sehr viel bewegen können. Vor allem konnten wir 
vielen Menschen beim Start in eine bessere Zukunft eine wichti-
ge Stütze sein, wofür wir immer wieder große Dankbarkeit er-
fahren. Um unsere Arbeit in den kommenden Jahren fortführen 
zu können, erfordert es aber nicht nur finanzielle Unterstützung 
durch unsere treuen Spender. Wir suchen Menschen, die be-
reit sind in den Schlüsselpositionen unseres Vereins tätig 
zu sein, um langjährige ehrenamtlich tätige Vorstandsmitglieder 
zu ersetzen. In diesem Sinne bitten wir Sie auch hier um ihre 
Mithilfe, um bei der nächsten Mitgliederversammlung interes-
sierte Kandidaten vorstellen zu können. Sollten Sie sich ange-
sprochen fühlen wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an uns. 

Ihre BUSARUHILFE Deutschland e.V.
Eberhard König
1.Vorsitzender

 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

 Förderturnen:
 Förderturnen - 14-tägig im Wechsel – auch in 

den Ferien!
 In Weißenstein:   2023
 14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 11.03., 25.03., 

08.04., 22.04., 06.05., 03.06., 17.06.

 in Nenningen:    2023
21.01., 04.02., 18.02., 04.03., 18.03., 01.04., 15.04., 29.04., 
13.05.,27.05., 10.06., 24.06., ...

Das sportliche Jahr 2023 und Auftakt für 100 Jahre TVW startete 
perfekt.

Achtung Turngala:
Kurz nach 10 Uhr fuhr ein Konvoi mit 24 Turner*innen nach 
Göppingen in die EWS-Arena. Einige waren beim Kaleidoskop-
Auftritt schon dabei und waren somit schon Profis, doch es ist 
immer aufregend vor so vielen Menschen aufzutreten.
Die Neulinge waren von cool bis übernervös einzuordnen.
Das Wichtigste: die Frisur muss sitzen!  
Deshalb machten sich Tatjana, Nicole und Franzi Süß daran die 
Haare zu ordnen und in französische Zöpfe aller Art zu ver-
wandeln – die Männer kamen schon gestylt, so wie einige, die 
Mamas zuhause hatten, die sich der Zöpfe annahmen. Dann 
erhielten wir die bunten T-Shirts (für manche sehr körperbetont, 
aber tragbar)
Franzi Sautter machte mit allen die Erwärmung rund um die 
Arena, danach wurde gedehnt und plötzlich – eine halbe Stunde 
früher als geplant – hieß es Stellprobe und Durchlauf.
Die Arena ist fremd, sie ist groß, sie ist riesig …und die Linien der 
Hallen fehlen …das Herz schlägt bis zum Hals, die einen weinten 
vor Freude und wieder andere wurden so überrascht, dass jetzt 
halt einfach Auftritt war.
Hajo, der Zuständige vom STB (Schwäbischer Turnerbund) mein-
te anschließend
„unfassbar“ und vor lauter Freude vergaß er uns zu sagen, dass 

Busaruhilfe Deutschland e. V. 
 Lauterstein
 Tel. 0 73 32 / 58 85 (E. König) 
 E-Mail: info@busaruhilfe.de 
 Bankverb.: Volksbank Göppingen 
 IBAN: DE15 610 605 00 0169 055 000 
 www.busaruhilfe.de

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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wir am Ende mit allen Stars mitlaufen dürfen – wäre da nicht 
Franzi Krause gewesen, deren Mutter ihr eigenes Gymnastik-
band von zuhause brachte, denn sie durfte die Überleitung zur 
Rhythmischen Sportgymnastin mit Band zeigen und wir nach-
fragten, wem wir denn das Band überlassen dürfen.
Nochmal den Ablauf durchgehen, erinnern …
14 Uhr … die Spannung steigt und es klappt, die Leute gehen 
rhythmisch applaudierend mit und der Auftritt gelingt, die ersten 
Eltern schauten zu und fanden es sehr gut.
So – nun hieß es – Zeit überbrücken, die Kinder bis zur nächsten 
Aufführung bei Laune zu halten.
–  … die Halle wurde für die 2. Veranstaltung hergerichtet …
und viele unserer Kinder nutzten die Chance in der Halle oder 
auf der Riesen-Airtrack-Bahn der Dänen zu turnen und sie ge-
nossen es. Wieder Andere ließen sich als Erinnerung fotografie-
ren, drehten ein Glücksrad oder holten sich Autogramme der 
Stars (dies kostete manche totale Überwindung, aber, wer nicht 
wagt, bekommt auch kein Autogramm.)
Zwischendurch wurde ein Crepes eingeworfen, damit die Power 
nicht ausging.
Auch konnten wir die Gruppe ab lichten lassen.

Die einfachen französischen Zöpfe mussten nach so viel turnen, 
„renoviert“ werden, nochmal flechten, nochmal Haarspray, jetzt 
müsste es halten.
Und schon war der 2.Einlass: es kamen viele Eltern, Großeltern, 
ganze Familien oder einfach nur einer, denn die Karten hatten 
schon einen stolzen Preis.
Nochmal alle herholen, einmal hat es geklappt, jetzt nochmal so 
exakt turnen, denn die Menschen jetzt sehen es ja zum 1. Mal – 
okay – es wird schon klappen
und es gelang.

Die Zuschauer waren begeistert. 
Die Show faszinierte im Anschluss, aus allen erdenkbaren Berei-
chen, menschliche Lichtshows (the Light-Crew), fliegende Turne-
rinnen, Sportakrobatik vom Feinsten, Breakdance aus Frankreich, 
Finnland und Deutschland allein und als Battle, Dänen, die bis zu 
3-fach-Saltis und 3-fach Schrauben aneinander reihten, EquIlibri-
stik, den Duo Racers, Sportgymnastinnen an Band und später am 
Reifen, einer Balkenshow und nicht zu vergessen dem lustigen 
Wallstreet-Theatre.

Als wir nach Hause fuhren meinte eine: das sollten wir wieder 
machen, es war so toll
mal sehen.

Termine:
05.02.2023 - Ehrung der Gaubesten: Sophia und Leonie Ploss, 
Lara Schmid, Noah Heidle, Jana Allesch und Antonio Trisciouglio 
– bitte Zettel abgeben

21.02.2023    Kinderfasching

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Danela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern

 Terminvorschau:
 Sonntag, 15.01.2023
 15.45 Uhr Treffpunkt am Dorfplatz zur Beglei-

tung der Verlosung des Krippenweggewinn-
spiels

Montag, 16.01.2023
19.30 Uhr Probe Großes Orchester im Probelokal 

Samstag, 21.01.2023
8.00 Uhr Altpapiersammlung

Freitag, 27.01.2023
Bewirtung/ Mitwirkung beim Neujahrsempfang Lauterstein in 
der TV Halle Weißenstein

 Rückblick Waldweihnacht
 Nach zwei Jahren Coronapause versammelten 

sich am 4. Advent Freunde der Waldweihnacht 
auf dem Albvereinsplatz. Es war zwar windig 
und sehr kalt, aber der Schnee auf dem Weih-
nachtsbaum und die brennenden Kerzen 

machten alles wieder wett. Zur großen Freude der Verantwortli-
chen kamen auch Familien mit Kindern. 
Elke Lang hatte mit ihrem Team ein vorweihnachtliches Pro-
gramm vorbereitet, das durch eine Gruppe von Musikern der 
Stadtkapelle Weißenstein umrahmt wurde. Mit einem lustigen 
Gedicht über den Winter von Heinz Erhardt begann die Feier. 
Danach folgte eine Adventslegende für Kinder und Erwachsene, 
bei der ein kleiner Hirtenjunge nach anfänglichen Bedenken mit 
seinem wunderschönen Flötenspiel das weinende Christkind 
trösten kann. Zwei Weihnachtsgedichte über den Sinn von Weih-
nachten regten zum Nachdenken an. Mit einem gemeinsamen 
Lied endete die Feier. 
Zum Aufwärmen gab es für die Besucher Punsch und Glühwein, 
sowie Gebäck und Grillwürste. Der Reinerlös der Veranstaltung 
ging an die Stadtkapelle Weißenstein für die Jugendarbeit.
Die Ortsgruppe bedankt sich herzlich bei Elke Lang mit ihrem 
Team für Vorbereitung und Gestaltung der Feier. Ein besonderer 
Dank gilt den Besuchern, die trotz des kalten Wetters gekom-
men waren und fleißig gespendet haben. Ebenso geht ein herz-
licher Dank an die Musiker der Stadtkapelle für die musikalische 
Begleitung und ihre Ausdauer.
Bedanken möchte sich die Ortsgruppe auch bei Michael Lang für 
die gespendeten Grillwürste und bei den fleißigen Helfer*innen, 
die beim Aufbau, beim Backen und bei der Bewirtung mitgehol-
fen haben. 

Nachruf
Wir trauern um Frau Lina Lang, die nahezu fünf Jahrzehnte 
Mitglied unserer Ortsgruppe war. Noch im hohen Alter zeigte 
sie reges Interesse am Albverein. In ihren letzten Lebensjahren 
konnte sie jedoch wegen gesundheitlicher Einschränkungen an 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
 www.weissenstein.albverein.eu
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den Angeboten unserer Ortsgruppe leider nicht mehr aktiv teil-
nehmen. 
In den Jahrzehnten davor war sie regelmäßig dabei und unter-
stützte die Verantwortlichen zuverlässig und auf vielfältige Wei-
se. Mehr als sechzehn Jahre hielt sie als Schriftführerin die Bera-
tungen und Beschlüsse der Vorstandschaft in akkurat geführten 
Protokollbüchern fest. Ihr Beruf als Floristin war gleichzeitig ihre 
Leidenschaft. Die Anlage eines bunten Blumenbeets auf dem 
Albvereinsplatz erfolgte auf ihre Initiative. Bei der Umsetzung 
war sie federführend. Die Dekorationen bei den verschieden-
sten Veranstaltungen, unter anderem zur Fasnet oder bei den 
Weihnachtsfeiern, gestaltete sie mit viel Liebe. Die Idee für einen 
Osterbrunnen nahm sie gerne auf und entwickelte und gestalte-
te ihn gemeinsam im Team mit Gleichgesinnten.
Eine gute Gemeinschaft war ihr wichtig und gerne pflegte sie 
die Geselligkeit im Kreis von Gleichgesinnten. Wir erinnern uns 
an Lina Lang als humorvolle und stets freundliche Frau. 
Allen Familienangehörigen von Lina Lang sprechen wir unsere 
aufrichtige Teilnahme aus.

 Singstunden
 Im neuen Jahr wollen wir wieder mit unseren 

Singstunden am Donnerstag, den 12. Januar, 
um 19.30 Uhr im Probelokal des alten Schul-
hauses im Städtle beginnen. 

 Herzliche Einladung auch an alle Frauen und 
Männer die Lust auf Singen in der Gemeinschaft erleben wollen.

Was sonst noch interessiert

„Das Fahrrad ist eine Freiheitsmaschine“ 
(Robert A. Smith, Historiker)

Genussradler-Café-Treff am Mittwoch 18.1.
Der ADFC wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Lesern unse-
rer wöchentlichen Rubrik alles Gute für 2023!

Das erste Treffen unserer Gruppe „Genussradler“ im neuen Jahr 
findet am 18. Januar ab 14:30 Uhr im Café Kauderer in Gingen 
statt. Die Hinfahrt kann mit einer kleinen gemeinsamen Tour 
verbunden werden. Treffpunkte und Uhrzeiten vereinbaren wir in 
der whatsapp-Gruppe „Genussradler“.
Um der Gruppe beizutreten, genügt eine kurze Nachricht an den 
lokalen Ansprechpartner. Nicht-whatsapper können sich auch 
telefonisch oder auf unserer Website informieren.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 https://goeppingen.adfc.de

Bundesagentur für Arbeit
eServices: Bundesagentur stellt rund 70 Verwaltungs-
dienstleistungen online zur Verfügung
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) erfüllt ihren gesetzli-
chen Auftrag und erweitert ihre digitalen Angebote und 
Services nach dem Onlinezugangsgesetz (OZG).
Erste deutsche Großbehörde erfüllt Vorgaben des OZG bis 
Ende 2022
Sich online arbeitssuchend oder einen Antrag auf Arbeitslosen- 
oder Kindergeld stellen: Diese Dienstleistungen bietet die BA 
Bürgerinnen und Bürgern schon seit vielen Jahren in ihren eSer-
vices an. Kontinuierlich sind in den vergangenen Jahren noch 

viele weitere Dienstleistungen hinzugekommen. Arbeitgeber 
können bequem auf elektronischem Weg Förderleistungen oder 
Kurzarbeitergeld online beantragen. Selbständige können einen 
Antrag auf freiwillige Weiterversicherung in der Arbeitslosenver-
sicherung elektronisch stellen. Jugendliche können Unterlagen 
zur Berufseinstiegsbegleitung online hochladen.
Andrea Nahles, Vorstandsvorsitzende der Bundesagentur für 
Arbeit (BA): „Ich möchte, dass die Bürgerinnen und Bürger im 
Online-Kontakt mit der BA gute Erfahrungen machen. Ich sehe 
unsere Behörde als einen Vorreiter der öffentlichen Hand für 
Digitalisierung und Automatisierung. Deswegen freut es mich 
umso mehr, dass wir bis zum Jahresende als erste deutsche 
Großbehörde die Vorgaben des OZG erfüllen und rund 70 elek-
tronische Dienstleistungen nutzerfreundlich anbieten. Damit 
gelingt der BA ein weiterer großer Schritt auf dem Weg zu einer 
noch kundenfreundlicheren und bürgernahen Verwaltung.

Die BA digitalisiert bereits seit über 20 Jahren ihre Lei-
stungsangebote
Bereits im Jahr 2003 fiel der Projektstart für den virtuellen Ar-
beitsmarkt: Die Jobbörse mit ihren vielfältigen Möglichkeiten 
der Stellen- und Personalsuche erblickte das Licht der Welt. 
Mittlerweile wurde die einstige Jobbörse rundum erneuert und 
modernisiert. Für Ausbildungs- und Arbeitssuchende steht jetzt 
die sogenannte Jobsuche zur Verfügung. Unternehmen können 
eine sich ständig weiterentwickelnde Bewerberbörse zur Perso-
nalsuche nutzen.  Für den Bereich der beruflichen Orientierung 
und Beratung stehen Selbsterkundungstools wie Check-U und 
New Plan zur Verfügung. Kontinuierlich modernisiert die IT der 
BA das Online-Portal und stellt aktuelle Informationen, Anträge 
sowie Selbsterkundungsangebote online.
Dr. Markus Schmitz, CIO der BA: „Wir wollen den Bürgerinnen 
und Bürgern mit unseren Online-Angeboten einen Zugang zu 
unseren Leistungen eröffnen, mit dem sie rasch, umfassend und 
unkompliziert ihre Anliegen klären können. Deswegen digita-
lisieren wir schrittweise alle Leistungen, bei denen es fachlich 
möglich, wirtschaftlich sinnvoll und von Kundenseite gewünscht 
ist.  Nicht die Kundinnen und Kunden sollen wandern, sondern 
ihre Vorgänge und Daten. Bei Neu- und Weiterentwicklungen 
von digitalen Services binden wir auch immer konsequent das 
Feedback und die Rückmeldungen unserer Kundinnen und Kun-
den ein.“

Apps, Chatbots, Videokommunikation: Digitalisierung jen-
seits des OZG
Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie konnte die BA innerhalb 
kürzester Zeit neue Onlineangebote zur Verfügung stellen, die 
nicht im Vorgabenkatalog des OZG enthalten sind, sondern 
darüber hinaus gehen. Es wurden Apps entwickelt, darunter 
die App für Kurzarbeitergeld und die Kunden-App BA-mobil, 
die auch in Zukunft um viele nützliche Funktionen erweitert 
wird. Die Kontaktaufnahme zur Agentur für Arbeit ist jetzt noch 
schneller und rund um die Uhr möglich.
Chatbots wurden konzipiert und bieten Hilfe beim Ausfüllen von 
Online-Formularen, indem sie Fragen in Themenbereichen des 
Arbeitslosengeldbezugs, Kindergeldes, Kinderzuschlages und 
Kurzarbeitergeldes beantworten.
Mit der Videokommunikation ist während der Pandemiezeit 
ein weiteres wichtiges Interaktionsformat geschaffen worden. 
Kundinnen und Kunden können im Videotermin beispielsweise 
Fragen rund um Aus- und Weiterbildung oder Rehabilitations-
bedarfe mit ihrer Arbeitsvermittlerin und ihrem Arbeitsvermittler 
besprechen. Die Weiterempfehlungsquote von über 95 Prozent 
belegt, dass die modernen und neu konzipierten Interaktionsfor-
mate auf Kundenseite sehr gut angenommen werden.

Link zu den aktuellen eServices des BA: https://www.ar-
beitsagentur.de/eservices
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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Landratsamt – Göppingen - Landwirtschaftsamt
Fachinformation für Mutterkuhhalter und Rindermäster
Die Bewirtschaftung von extensivem Grünland gewinnt immer 
mehr an Bedeutung. Der Rinder-Fachberater Martin Piecha gibt 
Einblicke in die Auswahl einer standortangepassten Rassewahl 
zur Mutterkuhhaltung, sowie in die extensive Rindermast. Er-
gänzend wird ein Praktiker Einblicke in seinen Mutterkuhbetrieb 
geben. 
Wann: Donnerstag, den 12.01.2023, Uhrzeit: 19.00 Uhr
Wo: Bürgerstüble Reichenbach u. R., Querweg 15,  
73072 Donzdorf 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmel-
dung per E-Mail unter landwirtschaftsamt@lkgp.de ist erforder-
lich!

Projektstart „Die Minions und die Vitamine vom Messel-
berg“
Ein Kooperationsprojekt der Messelbergschule Donzdorf, 
der AOK Neckar-Fils und des Landwirtschaftsamtes Göp-
pingen 
„Gesundheit wird von Menschen in ihrer alltäglichen Umwelt 
geschaffen und gelebt: Dort, wo sie spielen, lernen, arbeiten und 
lieben.” Das Zitat der Weltgesundheitsorganisation unterstreicht 
damit, dass sich Alltags- und Ernährungskompetenzen bereits 
im Kindesalter bilden und auf vielfältige Weise, insbesondere in 
der Schule, gefördert werden können. Das Kooperationsprojekt 
wurde für Schüler*innen der 5. Klasse der Messelbergschule in 
Donzdorf für das Schuljahr 2022/23 konzipiert. 
Der Auftakt des Projekts fand im September 2022, im Rahmen 
der Einführungswoche der fünften Klassen statt. Hierbei drehte 
sich alles rund um das Thema “Gesundes Frühstück”. Die Re-
ferentin Gabriele Hagmayer von der Landesinitiative Bewusste 
Kinderernährung Baden-Württemberg (BeKi) vermittelte an 
zwei Vormittagen die Grundlagen der Ernährungspyramide. Als 
Highlight wurden gemeinsam mit den Schüler*innen gesunde 
Pausenbrote mit Monstergesichtern aus Gemüse zubereitet und 
verzehrt. 
Die Förderung einer nachhaltigen und genussvollen Ernährung 
ist ein großes Anliegen des Projekts. Anhand einfacher Rezepte 
mit wenigen Zutaten soll die Kompetenz zur Verarbeitung von 
Lebensmitteln erhöht und gleichzeitig Ernährungswissen ver-
mittelt werden. Hierzu wurden im Dezember unter der Leitung 
von Lars Kovacsik (AOK Kooperationspartner) und Meike Keller 
(Landwirtschaftsamt Göppingen) Weihnachtsgebäck, mit dem 
Fokus auf Zuckerreduzierung, gebacken. Die Schüler*innen 
hatten große Freude bei der Zubereitung von Lebkuchen, Vanil-
lekipferl, Nussecken und Butterplätzchen. Der nächste Workshop 
findet im März 2023 statt.
Ein weiteres Ziel des Kooperationsprojektes ist es, dass die 
Schüler*innen aktiv im Projekt miteinbezogen werden. Hierzu 
wurden mit der Klassenlehrerin Frau Susanne Maier im Fach 
Biologie, Natur und Technik (BNT) die Themen “Unser Ver-
dauungssystem” und “Gesunde Ernährung” besprochen. Die 
Schüler*innen waren sehr erstaunt, wie viel Zucker in den Le-
bensmitteln versteckt ist. Daraufhin wurde ein Müslitag in der 
Schule eingeführt. Einmal pro Woche verkauft die Klasse 5b in 
der Pause Müsli mit frischem Obst und Joghurt. Zudem wurde 
eine digitale Umfrage zum Pausenverhalten durchgeführt. Das 
Ergebnis war, dass sich viele Schüler*innen mehr frisches Obst 
und Gemüse in den Pausen wünschen. Daraufhin wurde das 
Repertoire durch Obstsalat, Gemüsespieße, Milchshakes und 
belegte Brote erweitert. 
Zudem wurden die Schüler*innen bei der Namensfindung für 
das Projekt involviert. Dabei entstand der Projekttitel “Die Mini-
ons und die Vitamine vom Messelberg.”
Die nächste Veranstaltung steht unter dem Motto “Lebensmit-
telretter”. Hiebei werden die Schüler*innen für die Lebensmit-
telverschwendung und nachhaltige Ernährung in Form eines 
Workshops sensibilisiert. 

Bargeldlose Bezahlsysteme in der Direktvermarktung
Ob im Hofladen, bei der Onlinevermarktung mit Lieferservice, 
beim Verkauf auf dem Wochenmarkt, beim Automatenverkauf, 
in der Hofgastronomie oder beim Urlaub auf dem Bauernhof, 
überall bietet es sich an, bargeldlos zu bezahlen. Besserer Service 
für den Kunden, Erschließung eines neuen Kundenkreises, Um-
satzsteigerungen durch Spontankäufe, Zeitersparnis im Backof-
fice oder weniger Bargeld in der Kasse können Vorteile für den 
landwirtschaftlichen Betrieb sein. Die Systeme von Banken, Spar-
kassen, Volksbanken und weiteren Anbietern auf dem Markt 
sind sehr vielfältig in Bezug auf die Konditionen und die damit 
verbundenen Kosten.
Die Referentin Frau Dr. Sophia Goßner von der Bayrischen Lan-
desanstalt für Landwirtschaft und dem Institut für Agrarökono-
mie wird verschiedene Optionen zur Erweiterung des Zahlungs-
angebots vorstellen und Impulse geben, das richtige System für 
den eigenen landwirtschaftlichen Betrieb zu finden. Zudem wird 
ein landwirtschaftlicher Betrieb von seinen Erfahrungen aus der 
Praxis mit bargeldlosen Bezahlsystemen berichten.

Termin: Montag, 23.01.2023, 19:00 Uhr (Online-Veranstal-
tung) 
Anmeldeschluss für die Veranstaltung ist Mittwoch, 18. 
Januar 2023. 
Anmeldung unter folgendem Link: 
https://goeppingen.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/ Startseite/Ver-
anstaltungskalender_GP
Eine Kooperationsveranstaltung der Landratsämter Freudenstadt, 
Göppingen, Heidenheim, Karlsruhe und Tuttlingen. 
Für die Teilnahme wird ein internetfähiger PC oder Tablet benö-
tigt, ein aktueller Browser (Firefox, Internet Explorer oder Ähnli-
ches), sowie ein Mikrofon für Rückfragen. Nach Anmeldeschluss 
wird per E-Mail ein Zugangslink versendet, der die Teilnahme an 
der Online-Veranstaltung ermöglicht.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Landwirtschaftliche Alterskasse 
Beitrag steigt infolge höheren Durchschnittsentgelts
In der Alterssicherung der Landwirte (AdL) gelten ab 2023 neue 
Beiträge. In den alten Bundesländern steigt der für Unternehmer 
geltende Beitrag um 16 Euro auf 286 Euro (Vorjahr: 270 Euro) 
im Monat. In den neuen Ländern beträgt der entsprechende Mo-
natsbeitrag im kommenden Jahr 279 Euro (Vorjahr: 260 Euro). 
Der Beitrag für mitarbeitende Familienangehörige beträgt hin-
gegen die Hälfte des Unternehmerbeitrags. Ursächlich für die 
Erhöhung des einheitlichen Beitrags in der AdL ist die gesetz-
lich vorgegebene Kopplung an das voraussichtliche Durch-
schnittsentgelt in der allgemeinen Rentenversicherung. 
Dieses Durchschnittsentgelt trifft eine Aussage über die zu er-
wartende allgemeine Lohnentwicklung in Deutschland und ist 
im Vorjahresvergleich deutlich gestiegen. Für den Beitrag in den 
neuen Bundesländern kommt hinzu, dass die bis 30. Juni 2024 
abzuschließende Angleichung an den Beitrag in den alten Bun-
desländern zusätzliche Anpassungsschritte erforderlich macht. 
Die Landwirtschaftliche Alterskasse hat dagegen keinen 
Einfluss auf die Beitragshöhe.
Wer der Landwirtschaftlichen Alterskasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilt hat, stellt sicher, dass sein Beitrag rechtzeitig und 
in korrekter Höhe eingeht. Weitere Informationen zu Versiche-
rung und Beitrag stehen auf der Internetseite der SVLFG unter:
www.svlfg.de/alterskasse-versicherung-beitraege 

Höherer durchschnittlicher Zusatzbeitrag in der Kranken-
versicherung der Rentner
Für Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK), die 
eine Rente der Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK) beziehen, 
wird sich der Krankenversicherungsbeitrag aus der Rente ab 
1. Januar 2023 um 0,15 Prozent auf 8,1 Prozent aufgrund der 
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gesetzlichen Regelung erhöhen.
Für diesen Personenkreis berechnet sich der Beitrag aus der Hälf-
te des allgemeinen Beitragssatzes der gesetzlichen Krankenver-
sicherung (7,3 Prozent) zuzüglich der Hälfte des durchschnittli-
chen Zusatzbeitragssatzes (0,8 Prozent). Ab dem 1. Januar 2023 
werden von der Bruttorente somit 8,1 Prozent für Beiträge zur 
Krankenversicherung abgeführt.
Die Erhöhung des durchschnittlichen Zusatzbeitragssatzes wurde 
durch das Bundesministerium für Gesundheit bekannt gegeben.

SVLFG auf der Fruchtwelt Bodensee
Gesundheitsbelastungen mit Akkutechnik reduzieren
Vom 13. bis 15. Januar 2023 präsentiert sich die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der 
Messe „Fruchtwelt Bodensee“ in Friedrichshafen. Hier informiert 
sie über die Vorteile beim Einsatz von Akkuscheren und über die 
Gesundheitsangebote ihrer Kampagne „Mit uns im Gleichge-
wicht“. 
Am Infostand 548 in Halle B erfahren Besucherinnen und Be-
sucher, wie gesundheitliche Belastungen bei der Arbeit durch 
den Einsatz von Akkuscheren reduziert werden. Verschiedene 
ergonomisch gestaltete Exponate können vor Ort ausprobiert 
werden.
Wer weiß, richtig mit Stress umzugehen, bleibt länger gesund 
und beugt Unfällen vor. Die Gesundheitsangebote der Kam-
pagne „Mit uns im Gleichgewicht“, die am Stand vorgestellt 
werden, sind speziell auf die Menschen in den grünen Berufen 
zugeschnitten. Sie reichen von professionell begleiteten Online-
Selbsthilfeprogrammen über Gruppengesundheitsangebote wie 
Trainings- und Erholungswochen für pflegende Angehörige, 
Kurzkuren oder Stressmanagementseminare bis hin zur Kri-
senhotline. 
Informationen zu den Gesundheitsangeboten gibt es auch über 
das Telezentrum unter der Telefonnummer 0561 785-10512 und 
auf der Internetseite: www.svlfg.de/gleichgewicht

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Zum Landvolkforum lädt der Verband Katholisches Landvolk im 
Ostalbkreis seine Mitglieder und alle Interessierten am Donners-
tag, 9. Februar 2023 um 19:00 Uhr nach 73560 Böbingen in 
den Bürgersaal im Rathaus, Römerstr. 2, ein. Es spricht Josef Epp, 
Krankenhausseelsorger und Religionslehrer zum Thema: „Damit 
die Zeit nicht verrinnt – dem Leben Tiefe geben“. „Ich habe kei-
ne Zeit“- wie oft sagen wir das. Alle Zeit ist begrenzt, die jedes 
einzelnen Tages und die des Lebens. Manchmal leiden Men-
schen unter dem Gefühl, dass die Zeit wie Sand in den Händen 
zerrinnt. „Damit die Zeit nicht verrinnt“ – unter diesem Leitge-
danken fragt Josef Epp, Religionslehrer und Klinikseelsorger, 
nach verschiedenen Erfahrungen von Zeit und unserem Umgang 
damit. Mit der Hilfe biblischer Impulse sucht er nach Möglich-
keiten, die eigene Zeit zu gestalten und wichtige Prioritäten zu 
finden. Dies kann helfen, im eigenen Leben Zeichen zu setzen, 
die auf Lebensfreude und Sinnerfahrung ausgerichtet sind.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!

Gott ist mein Heil, ich bin voller Vertrauen und fürchte 
mich nicht, denn der Herr ist meine Stärke. 
(Jesaja12, Vers 2) 

Do., 12.01.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Krauters in Nennin-
gen 
So., 15.01.: 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Wolfgang Oester-
ling 

Di., 17.01.: 19.00 Uhr Gebetstreff 
Do., 19.01.: 10.00 Uhr Frühstückstreff 

Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben! 
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt. 
Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035 

- Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de 
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de 

 Wöchentliches Bibellesen: 
 1. Chronika 1-3

 Sonntag, 14.01.2023, 10.00 Uhr – 11.45 Uhr   
 Öffentlicher Vortrag: „In der schweren Zeit 

gerettet werden.“
und Bibelstudium anhand des Wachtturms.

Donnerstag, 19.01.2023, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Friedensstraße 44, 73312 Geislingen
www.baptisten-geislingen.de

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche
mit Livestream auf www.efg-geislingen.de.

Aus den umliegenden Gemeinden

61. Donzdorfer Prunksitzungen
Nach zwei Jahren Pause startet die Dondorfer Fasnet mit den 61. 
Prunksitzungen endlich wieder voll durch. Und wie immer dürfen 
sich die Gäste auf das fulminante Programm freuen. Wir bitten 
um Gesellschaftskleidung, gerne mit fasnachtlichem Touch. 
Die Stadthalle öffnet eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn, das 
„Bürgerstüble Reichenbach“ verwöhnt sie mit leckerem Essen. 
Bitte nehmen sie spätestens 15 Minuten vor Beginn ihre Plätze 
ein. Aus Respekt vor den Mitwirkenden bitten wir die Nutzung 
von Smartphones auf das Notwendigste zu beschränken und auf 
das Fotografien und Filmen zu verzichten.

• Freitag, 13.01.; 19:30 Uhr
• Samstag, 14.01.; 19:00 Uhr

Crowdfunding-Kampagne – Ziel erreicht!
Anfang der Woche konnten wir die Spendensumme von 4.000 

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de
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Euro erreichen. Vielen Dank an alle, die unsere Wagenbauer 
unterstützt haben! Die Kampagne läuft noch bis zum 20.01. - es 
kann gerne weiter gespendet werden, die kompletten Spenden 
werden zu 100% an die Wagenbaugruppen ausgeschüttet.
• www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/donzdorfer-fasnetsum-
zug

Kinderfasnet
Die Kinderfasnet findet am Sonntag, den 05.02. um 14 Uhr in 
der Stadthalle statt. Um den Ablauf besser organisieren zu kön-
nen, sollten Beiträge von Kindern mit einer kurzen Info (Name, 
Alter, Art des Beitrages) unter kinderfasnet@donzdorfer-fasnet.
de angemeldet werden. Vielen Dank für die Mithilfe!

Jugendball
Der Jugendball für die Schüler der Klassen 5-8 öffnet im Marti-
nushaus am Samstag, den 11.02. von 17-21 Uhr wieder seine 
Partytüren. Mit Prinz und Gefolge, DJ-Team, leckeren alkoholfrei-
en Cocktails und Pizza und Waffeln. 

Fasnetsdienstag und Straßenfasnet
Zum Abschluss wird bei der Strassenfasnet in der Ledergasse ab 
14 Uhr (Bewirtung ab 13 Uhr) noch einmal so richtig abgefeiert. 
Mit dem Einbruch der Dunkelheit findet dann die Fasnetsver-
brennung der NZ Donzdorfer Radschellenschläger statt, ehe es 
gegen 19:30 Uhr mit der Prinzenbeerdigung im Gewölbekeller 
des Castello zum großen Fasnetsfinale geht.

Vorschau Kampagne 2023
• Prunksitzungen, 13./14. Und 20.21.01.2023
• Kinderfasnet, 05.02.2023
• Jugendball, 11.02.2023
• TV-Sitzung, 12.02.2023
• Umzug, 19.02.2023
• Fasnetsdienstag, 21.02.2023

Prinz Jannik I.
Terminbuchungen unter prinz@donzdorfer-fasnet.de oder Mobil 
0176 - 787 271 29 (Tobias).

Närrische Rundschau – Themensammlung
Wer lustige, kuriose oder sonstige berichtenswerte Ereignisse aus 
und um Donzdorf, Reichenbach und Winzingen veröffentlichen 
möchte, darf dies gerne unter redaktion@donzdorfer-fasnet.
de tun. Redaktionsleiter Falk Hieber freut sich mit seinem Team 
über jeden Beitrag, sei es in Rohform, ausformuliert, in Gedicht-
form oder bebildert. Achtet bei Bildern im Anhang bitte auf eine 
entsprechend große Auflösung für den Druck – am besten in 
Originalgröße.

Am Dienstag, 17. Januar 2023 erscheint unser Programm-
heft
und wird im Laufe der Woche an alle Haushalte verteilt, sowie 
im Rathaus, den Banken und Apotheken ausgelegt.
Wir haben wieder ein vielfältiges und abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt und freuen uns, Sie im Frühjahr wie-
der als Teilnehmer *in begrüßen zu dürfen.

Anmeldungen nehmen wir gerne
- online über unsere Homepage: www.vhs-donzdorf.de
- per E-Mail: vhs@donzdorf.de
- telefonisch unter 07162/922-317 oder -307
entgegen.

 Handytreff
 Schülerinnen und Schüler des Rechberg-Gym-
nasiums Donzdorf helfen Senioren beim Umgang mit dem Mo-
biltelefon. Der Start erfolgt am 12. Januar 2023, jeweils von 
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr im Rechberg-Gymnasium. 
Weitere Termine sind der 26. Januar 2023, 09. Februar 2023, 
02., 16. und 30. März 2023 jeweils von 14.00 bis 15.30 Uhr im 
Rechberg-Gymnasium Donzdorf. Die Termine können beliebig 
wahrgenommen werden.

Betriebsbesichtigung
Am Donnerstag, den 19. Januar 2023 um 14.30 Uhr besteht 
Gelegenheit zur Betriebsbesichtigung des Gesundhauses Lier in 
Donzdorf. Dabei sollen vor allem Geräte und Hilfsmittel vorge-
stellt werden, die älteren Mitbürger*innen mit zunehmenden 
Bewegungseinschränkungen bei der Bewältigung des Alltags 
hilfreich sein können.
Bei begrenzter Teilnehmerzahl bitte Anmeldung bei Herrn Gün-
ter Simnacher, Tel. (07162) 23214, es sind noch Plätze frei. 

Start ins Jahr 2023
In dieser Woche haben alle unsere Chöre ihren Probebetrieb 
wieder aufgenommen und starten mit viel Elan ins neue Jahr. 
Dabei haben sie sich einige musikalische Ziele gesteckt und auch 
das gesellige Vereinsleben startet nach langer Pandemiepause 
wieder durch.

Hier die wichtigsten Termine 2023 im Überblick:
06.03.: Hauptversammlung
06./07.05.: Musicalaufführungen Kinder- und Jugendchöre
24.06.: Ausflug Männerchor nach Schwetzingen
22./23.07.: Stadtfest
07.09.: Sommerfest im Kolpinggarten
21.10.: Jahreskonzert mit der Big Band Donzdorf
10.12.: Abschlusskonzert zum Weihnachtsmarkt

Probentermine
Swing Ensemble Montag, 19.30 - 21.00 Uhr
Kinderchor Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr  
  (Grundschulkinder)
  Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr  
  (Kindergartenkinder)
Jugendchor Dienstag, 16.15 - 17.15 Uhr 
Männerchor Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Alle Proben finden im Vereinsraum 1 der Stadthalle statt.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
David Wilkens (Swing Ensemble) - david.wilkens@liederkranz-
donzdorf.de 
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor) - anna-theresa.
roffeis@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor) - winfried.gokeler@liederkranz-
donzdorf.de

Seniorentreff
Winterwanderung rund um den Stuifen
Die Wanderer des Liederkranzes fuhren am vergangenen Don-
nerstag mit den PKW´s mit 25 Teilnehmern zum Stuifenparkplatz 
nach Wißgoldingen. Die Gruppe hatte es sich zum Ziel gesetzt, 

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.vhs-donzdorf.de

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de
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den Wißgoldinger Krippenweg zu laufen. Dieser entstand aus 
einer Idee von zwei Familien aus Waldstetten. Unterstützt durch 
die Gemeinde Waldstetten wurden Interessenten gesucht, die 
eine Krippe gestalten möchten. Schnell wuchs die Anzahl der 
gebastelten Krippen von Privatpersonen und Familien aus Wald-
stetten, Wißgoldingen und den umliegenden Gemeinden. Auch 
verschiedene Gruppen wirkten kreativ mit: Ministranten, Kinder-
gärten und auch Schulen. Am Ende waren es heuer insgesamt 
90 Krippen, die am Stuifen und am Rundweg Bronnforst bei 
Waldstetten aufgestellt wurden.  Gestaltet wurden die Krippen 
aus unterschiedlichsten Materialien. Holz, aber auch andere 
Materialien wie Steine, Kork, Metall, Glas und Kunststoff kamen 
zu Einsatz. Die Wanderer waren durchweg von der Kreativität 
des Krippenweges beeindruckt und beschlossen spontan die 
Kunstwerke bei einem Boxenstopp mit Köstlichkeiten aus dem 
Steffeleskeller zu loben. Die Gruppe kehrte nach der Stuifen-
runde beim Hirschwirt in Wißgoldingen ein und trafen dort die 
Nachzügler, die schon bei einer Tasse Kaffee und Kuchen auf 
die Wanderer warteten. Die Gruppe war inzwischen auf 31 
Personen angewachsen und der gut aufgelegte Reinhold gab 
den Ton an, den die Sänger nur allzu gern aufnahmen um für 
die richtige Stimmung zu sorgen. Die gesungenen Lieder kamen 
bei den Gästen sehr gut an und wurden mit reichlich Beifall be-
lohnt. Vroni brachte mit ihrer ironischen Weihnachtsgeschichte 
ein wenig Abwechslung in die gesangsfreudige Runde. Schnell 
verging die Zeit und nach einem reichhaltigen Vesper wurde die 
Heimreise antreten. Auf dem Heimweg legte so mancher noch 
einen Zwischenhalt bei der Snow Fire Night ein. Hoffentlich ist 
dieser Stopp und das angekündigte Loben von Christbäumen 
ohne größere gesundheitliche Beeinträchtigungen erfolgt. 
Übrigens, sollte der eine oder andere Lust auf eine interessante 
Wanderung - evtl. mit Kindern- bekommen haben: Der Krippen-
weg ist noch bis 2. Februar zu bewundern.

Liederkranz Digital
Auf unserer Homepage www.liederkranz-donzdorf.de gibt es 
aktuelle Informationen und Bilder von unseren Aktivitäten. 

 NACHRUF
 Manfred Knopp
 Wir nehmen Abschied von Manfred Knopp, 

der am 07.12.2022 im Alter von 75 Jahren, 
verstorben ist. Manfred war seit 2010 Mitglied 
in unserem Verein. 

Es ist so schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Liebe Hinterbliebene, in stiller Verbundenheit denken wir an 
euch.

Die Vorstandschaft des Siedler- u. Kleingärtnerverein Donzdorf e. V.

 Erste-Hilfe-Kurs für alle Personen!
 Du bist auf dem Weg zum Führerschein? 
Dein Erste-Hilfe-Kurs ist schon länger als 5 Jahre her? 
Du weißt nicht was AED bedeutet? 
Dann solltest du Diesen auffrischen! 

Wann: Samstag, 28.01.2023, 9:00 - 16:30 Uhr
Wo: DLRG Eislingen, Haldenstraße 100, Eislingen/Fils
Wer: Jeder ab 10 Jahren
Anmeldung: online über die Homepage der DLRG Donzdorf
Kosten: Mitglieder: 0,00 Euro,  Nicht-Mitglieder: 40,00 Euro
Verpflegung: wird angeboten  

Bei Fragen bitte bei Leo unter tl@donzdorf.dlrg.de melden! 

Jahresvorschau Termine 2023
28.01.23: Erste-Hilfe-Kurs
10.02.23:  Batsch Nass Fasnetsball
16.02.23:  Fasnetsschwimmen
04.03.23:  Trainerschulung
18.03.23:  Hauptversammlung
25.03.23:  Bezirksmeisterschaften
01.04.23  Rückmeldeschluss Wachdienst
01.05.23:  Maiwanderung
06.05.23:  Wacheinführung und Helferfest
26.-30.05.23:  Zeltlager
16.-18.06.23:  oder 
21.-23.07.23:  Landesmeisterschaften in Langenau (ab AK 10)
22./23.07.23:  Stadtfest
12.-20.08.23:  Jugendwache in Lübeck (12-16 Jahre)
14.10.23:  Ba-Wü Masters in Eppingen (ab AK 20)

Silvesterschießen 2022
Zum Jahresausklang 2022 haben es die Sportschützen der Schüt-
zengesellschaft noch mal krachen lassen. Auf der Fallscheiben-
anlage konnte sich Peter Blankenhorn durchsetzen und gewann 
vor Marc Zibuschka und Peter Gumprich. Beim anschließenden 
gemütlichen Beisammensein war der Wunsch auf ein pandemie-
freies Sportjahr 2023 sehr ausgeprägt.

Die Schützengesellschaft bedankt sich bei allen Helfern, Unter-
stützern und Sponsoren für ihre Hilfe in unbekannt schwierigen 
Zeiten und wünscht ein gesundes Jahr 2023.

Veranstaltungskalender 2023
Königsschießen  02.04.2023
Generalversammlung 28.04.2023
Sommersonnwend 24.06.2023 
Oktoberfest  23.09.2023
Kameradschaftsabend 21.10.2023
Weihnachtsfeier  02.12.2023
Wintersonnwend  21.12.2023
Silvesterschießen 31.12.2023

Siedler und Kleingärtnerverein Donzdorf e.V.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

Schützengesellschaft 1560 
Donzdorf e. V.
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 Der Albverein Donzdorf und die Kirchen-
gemeinde Winzingen spenden für einen 
guten Zweck unter dem Motto „Glühwein 
und Gebäck für einen guten Zweck“

 Die traditionelle Weihnachtsfeier des Schwäbi-
schen Albvereins fand in diesem Jahr zusam-

men mit der Kirchengemeinde Winzingen statt. Wetterbedingt 
wurde die Feier in die Winzinger Kirche verlegt. Punsch, Glüh-
wein und Gebäck gab es dann vor der Kirche. Das Körbchen für 
die Spenden wurde reichlich bedacht. Wie die Jahre zuvor ging 
der Erlös an den ambulanten Kinder- und Jugendhospitzdienst 
der Malteser in Göppingen.  Der Betrag von 400 Euro wurde von 
der 2. Vorsitzenden des Schwäbischen Albvereins Frau Hildegard 
Leins und der Vorsitzenden der Kirchengemeinde Frau Diana 
Ahr an Frau Sraubmüller von den Maltesern übergeben. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Spender und alle die dabei waren. 
Dank auch an alle Helfer die zum Gelingen der Feier beigetragen 
haben. Der Albverein und die Kinderkirche wünschen allen ein 
gutes neues Jahr. Viel Gesundheit und Frieden für alle Men-
schen.

Seniorenwanderung
Zur Januarwanderung treffen wir uns am Donnerstag, dem 
19.01.23 um 14.00 Uhr im Schlosshof.
Danach wandern wir durch den Lautergarten Richtung Steiner-
nes Kreuz und am Radweg dann zurück zum „Gasthaus Traube. 
Dort können dann auch die Nichtwanderer dazukommen.

 Jahresabschlussfeier
 Am kommenden Samstag, den 14.01. findet 
unsere Jahresabschlussfeier statt. Beginn: 15.00 Uhr.

Voranzeige
Samstag, 28.01.:  öffentlicher Astronomieabend 

 Spendendank
 Im Namen der Vorstandschaft und unserer Kin-

der mit Behinderung möchten wir uns herzlich 
bedanken:

für die außerordentlich großzügige Spende in Höhe von 
3.000,00 Euro bei A7 Spielotheken GmbH Geislingen/Steige;
- beim 1. FC Donzdorf, Fan-Club Frauen- & Mädchen Fuß-
ball, VfB-Fanclub „Schranke“ aus Süßen und Donau-Ries für 
1.125,00 Euro;

- bei der Firma ABTIS GmbH Göppingen für 1.000,00 Euro;
- bei Gerda Häfele aus Donzdorf für 600,00 Euro;
- Familie Dieter Hummel, Donzdorf für 500,00 Euro
- bei den Aktiven des TG Reichenbach u. R., Gönner und 
Sponsoren für 500,00 Euro;
- Kolpingfamilie Donzdorf, aus der Nikolausaktion, 300,00 Euro
- Dagmar Stein von Kaminski über 220,00 Euro;
- Hufschmied Architektur aus Donzdorf für 200,00 Euro;
- bei Marlies Funk für 150,00 Euro;
- Tennis-Hallenverein Donzdorf für 130,00 Euro;
- Phillip Gromnitza aus Nenningen für 50,00 Euro;
und bei
- Walter und Evi Fleischmann über 50,00 Euro  
Allen Spendern & Gönnern, Mitgliedern der Vereine, Familien, 
Einzelpersonen, den Mitarbeitern und den Inhabern und Ge-
schäftsführer der Firmen ein großes DANKESCHÖN!
Sie ermöglichen unseren Kindern mit Behinderung wieder viele 
Hilfsmittel, Therapien und Unterstützungen für den Alltag und 
die Freizeit, die von den Krankenkassen nicht bezahlt werden.
 
 

 Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neues 
Licht, neue Gedanken und neue Wege zum 
Ziel. 

Wir hoffen Ihr seid alle gut ins neue Jahr gestartet.

Auch im neuen Jahr finden wieder regelmäßig unsere Stammti-
sche statt, wie immer jeden 4. Mittwoch im Monat. Der erste 
Stammtisch wird am Mittwoch, den 25.01.23 ab 15:00 Uhr im 
Café Bahnhof sein.
Wir freuen uns auf eurer kommen. Auch interessierte nicht VdK 
Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.  

BUWETU
 Verein zur Unterstützung der Diözese 

Luebo/R.D. Kongo e.V.

BUWETU sagt Danke!
Eine ganz besonders erfreuliche Weihnachtsüberraschung er-
reichte BUWETU pünktlich am Heiligen Abend.
Eine Donzdorfer Familie hat für das zurzeit im Bau befindliche 
Reinhold-Klaus-Gesundheitszentrum den stattlichen Betrag vom 
6000.- Euro gespendet. Der Rohbau des Zentrums ist fertigge-
stellt, derzeitig laufen die Ausbaumaßnahmen.
Die Spende kann also sofort zweckgebunden verwendet wer-
den. BUWETU sagt herzlichen Dank!

BUWETU e. V. berichtet
Zum Jahresende 2022 hat „unser Mann im Kongo“ Abbé Dieu 
Merci Mukuna nachstehendes Grußwort geschickt.

Liebe Schwestern und Brüder, Freunde und Mitglieder von Bu-
wetu,
ich freue mich, diese Gelegenheit zu nutzen, um meinen persön-
lichen Dank auszusprechen. Ebenso möchte ich Ihnen von der 
ganzen Bevölkerung für die große Hilfe ihre tiefste Dankbarkeit 
übermitteln.

              Die Unterstützung verschiedener Projekte von 
Buwetu in diesem Jahr in unseren Dörfern ist 
von großer Bedeutung: Mehr als 700 Kinder 
haben ihr Normalgewicht dank der Ernährungs-
programme, basierend auf Moringa, erlangt 
und sind gesund und fröhliche Kinder 

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
 www.donzdorf.albverein.eu

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

Sonnenschein Donzdorf e.V.

VdK - Ortsverband Donzdorf



15
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 1/2 vom 13. Januar 2023

geworden. Leider haben wir auch einige sehr schwer unterer-
nährten Kinder verloren. Aufgrund ihrer starken Unterernährung 
und ihres schwaches Immunsystems haben sie andere Krankhei-
ten entwickelt und hätten eine Aufnahme in ein Krankenhaus 
mit einem speziellen Programm benötigt. Dieses Problem möch-
ten wir in Zukunft durch unser im Bau befindliches Gesundheits-
zentrum lösen, indem wir einen spezialisierten Dienst dort inte-
grieren, der in der Lage ist, mit Antibiotika und therapeutischer 
Spezialnahrung einzugreifen. Eine weitere Schwierigkeit ergab 
sich aus dem Krieg zwischen Russland und der Ukraine, der die 
Preise des Kraftstoffes und der Nahrungsmittel in die Höhe trieb. 
Ein Anstieg der Zahl der Unterernährten und der Todesfälle wa-
ren die Folge. 
Der landwirtschaftliche Ertrag war sehr gut. Ein guter Teil der 
Ernte von Erdnüssen und Mais diente der Versorgung der Ernäh-
rungszentren, ebenso für die Mahlzeiten des Personals und ein 
Anteil wurde auch verkauft. Damit konnten wir einen großen 
Teil des Benzins selbst kaufen. So verwirklicht sich die „Hilfe zur 
Selbsthilfe.“ 
Für diese Saison haben wir bereits drei Hektar gepflügt und Mais 
ausgesät. Leider wurde die weitere Arbeit unterbrochen auf-
grund eines technischen Ausfalls unseres Pflugs. Zwei Lager sind 
komplett kaputt. Ersatzteile konnten nicht gefunden werden. 
Wir hoffen, so schnell wie möglich eine Lösung „à la congolai-
se“ zu finden. Ist dies der Fall, werden wir unsere Landwirtschaft 
mit dem Anbau von Sonnenblumen und Maniok erweitern. 
Wir möchten dann Pflanzenöl produzieren und Maniok ist ein 
Grundnahrungsmittel hier im Kongo. 
Das Schuljahr 2022-2023 hat seit dem 5. September 2022 gut 
angefangen. Schüler und Lehrer arbeiten gerne in unseren 
schönen Klassenzimmern die inzwischen mit bequemen Bänken 
(selbstgebaut) ausgestattet sind. Eltern und die Dorfbewohner 
freuen sich über die guten Bedingungen für eine solide Aus-
bildung ihrer Kinder. Wir haben aber enorme Schwierigkeiten, 
Unterrichtsmaterialien und Lehrbücher zu finden. Trotz größter 
Bemühungen, selbst mit Suche in Städten wie Kananga und 
Kinshasa, konnten wir bisher keine Lehrbücher auftreiben. Es 
scheint, auf unserer Ebene ein unlösbares Problem zu sein. 
Das Gesundheitszentrum, das zu Ehren von unserem unver-
gesslichen Gründer Tatu Reinhold Klaus seinen Namen tragen 
wird, erlebte eine große Verzögerung im Fortschritt der Arbeit. 
Aufgrund des Mangels an Benzin gab es nicht nur Schwierig-
keiten beim Transport des Baumaterials, auch die Verfügbarkeit 
bestimmter Materialen wie zum Beispiel Zement war nicht gege-
ben. Trotz allem haben wir es geschafft, das Fundament und die 
Mauern zu beenden. Bleibt noch das Dach, der Verputz, sowie 
die Herstellung der Türen und Fenster. 
Der UNIMOG leistet in allen Bereichen enorme Dienste. Es ist ein 
sehr effizientes Fahrzeug und nützlich für all unsere Arbeit.

Liebe Schwestern und Brüder, Freunde und Mitglieder von Bu-
wetu, die Durchführung all dieser laufenden Projekte ist nur mit 
Ihrer großzügigen Unterstützung möglich. Von ganzem Herzen 
möchte ich mich bei ihnen dafür bedanken. 
Noch einmal ein herzliches Tuasakidila
Abbé Dieu Merci Mukuna

Seit Jahren ist Elfriede Schüle für BUWETU im Kongo tätig. 
Bei einem Heimaturlaub gab sie nachstehendes Interview
                         1. Liebe Elfriede, bitte erzähl uns, 

wie bist du nach Afrika gekommen 
und wie kamst du in die Demokrati-
sche Republik Kongo?

                         Ich bin von Beruf Kinderkrankenschwe-
ster. Meinen Urlaub verbrachte ich frü-
her öfters in Afrika und nahm zwischen-
durch auch immer wieder unbezahlten 
Urlaub, um einen Hilfseinsatz für die 
bedürftigen Menschen in 

Afrika zu machen. Dass ich dann 2004 meine Zelte in Deutsch-

land endgültig abbrach, um in die Demokratische Republik Kon-
go auszureisen, das würde ich Berufung nennen.

2. Wie kam es denn zum Kontakt mit BUWETU?
Ich arbeitete früher mit Anamed (Aktion Natürliche Medizin) 
zusammen. Buwetu unterstützte damals deren Projekte im Kasai. 
Während eines Heimataufenthaltes lud mich Hr. Klaus zu einer 
Vorstandssitzung nach Donzdorf zu einem gegenseitigen Ken-
nenlernen ein und so entstand der Kontakt. Im Rahmen meiner 
Arbeit finanzierte Buwetu viele Gesundheitsprojekte im Kasai/
Diözese Luebo, die ich betreute. Dabei lernte ich Buwetu immer 
mehr zu schätzen und konnte mich mit deren Philosophie total 
identifizieren. Ich freue mich sehr, dass ich inzwischen ganz mit 
Buwetu zusammenarbeiten darf.

3. Wie ist denn die Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern 
vor Ort, akzeptiert man dich als alleinstehende, weiße 
Frau? 
Es war wichtig zunächst Vertrauen aufzubauen und dann hat 
schon auch meine Kompetenz überzeugt. Inzwischen höre ich 
immer wieder das Kompliment: „Du bist eine richtige Kongole-
sin“, damit wird ausgedrückt: „Du bist eine von uns.“ Entwick-
lungsarbeit muss von den Menschen vor Ort kommen und in 
enger Zusammenarbeit mit ihnen geschehen, in Verbindung mit 
den dort vorhandenen Ressourcen. 
Ich kann unser engagiertes, tolles Team hier im Kongo unter 
Leitung von Abbé Mukuna Dieu Merci nur lobend erwähnen. 
Es ist eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe mit gegenseitiger 
Wertschätzung und das trägt dann auch dazu bei, dass die 
Durchführung der Projekte gelingt mit nachhaltiger Wirkung. 
Unser Motto: Hilfe zur Selbsthilfe an die jeweiligen Bedingungen 
vor Ort angepasst. 

4. Kongo und Deutschland sind kulturell sehr unterschied-
lich, wie erlebst du dies vor Ort?
Ich hatte da am Anfang ein einschlägiges Erlebnis. Es war bei 
meiner allerersten Reise in den Kasai. Wir saßen zusammen beim 
Mittagessen, ein typisch kongolesisches Essen mit Fufu, (Mais-
knödel) Pondu (Maniokblättergemüse) und geröstete Raupen, 
dazu noch Reis und Bohnen (so ähnlich wie Kidneybohnen). 
Zu meinem großen Erstaunen aßen die Kongolesen den Reis 
mit Bohnen und häuften noch Unmengen Zucker darauf. Zum 
Nachtisch wurden dann Orangen serviert und ich traute meinen 
Augen kaum, da wurde Salz darauf gestreut. Ich wagte dann 
tatsächlich zu sagen, dass es eigentlich normal wäre es umge-
kehrt zu essen, Bohnen, Reis mit Salz und Orangen mit Zucker. 
Ein älterer Priester schaute mich an und meinte nur: „Wer sagt, 
was normal ist und was nicht?“ Ups, das saß. Dieser Satz hat 
mich bis heute begleitet. Wie recht doch dieser Priester hatte.

5. Du durchlebst bestimmt auch Höhen und Tiefen im Rah-
men deiner Arbeit. Erzähl uns konkret wie du dies wahr-
nimmst? 
Es bekümmert mich zutiefst, wenn Menschen sterben, weil sie 
kein Geld für eine medizinische Behandlung, bzw. für den Kauf 
von Medikamenten haben, wenn jede Hilfe zu spät kommt, weil 
es kein Krankenhaus in der Nähe gibt, wenn Kinder sehr schwer 
unterernährt sind. Ich bin frustriert, wenn ich Hygieneaufklärung 
mache und weiß, dass die Zuhörer keinen Zugang zu sauberem 
Wasser haben. Was in Deutschland so verständlich ist, ist im 
Kongo alles andere als selbstverständlich und bewegt mich sehr. 
Umso mehr freue ich mich über jedes Projekt, das wir realisie-
ren konnten und in Zukunft noch durchführen werden, um die 
Rahmenbedingungen vor Ort zu verbessern. Die Berufsschule, 
die eine Zukunftsperspektive für die Jugendlichen gibt, die 
Landwirtschaft die zur Ernährungssicherheit beiträgt, das im Bau 
befindende Gesundheitszentrum/Entbindungsstation das eine 
adäquate medizinische Versorgung für die ganze Bevölkerung 
gewährleistet. Ich freue mich über jedes unterernährte Kind das 
wohlgenährt und mit einem strahlenden Lächeln unser Ernäh-
rungsprogramm verlässt. Das alles lässt die Tiefen vergessen. 
Ganz besonders freue ich mich über die vielen treuen Unterstüt-
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zer in Deutschland, die den Kongo, die Projekte und uns finanzi-
ell und im Gebet begleiten. 

6. Welche Projekte möchtest du in Zukunft noch in Zusam-
menarbeit mit BUWETU realisieren? Was liegt dir beson-
ders am Herzen?
Sauberes Wasser, Trinkwasser gehört zu einer guten Gesund-
heitsversorgung. Gerade das ist im Kasai ein großes Problem, es 
gibt keinen Zugang zu sauberem Wasser, die Folgen davon sind 
vermeidbare Krankheiten wie Durchfall, Typhus und Cholera. Die 
Bevölkerung wünscht sich so sehnlichst einen Brunnen und es 
wäre schön, wenn wir 2023 diesen Wunsch erfüllen könnten.

7. Hast du denn Zukunftspläne, wie lange bleibst du noch 
im Kongo? 
Mein Vertrag ist für 3 Jahre und kann nochmals für 3 Jahre ver-
längert werden. Wie ich schon am Anfang sagte, sehe ich es als 
meine Berufung an hier zu arbeiten. Ich bin mir sicher, dass Gott 
es mir zeigt, wann die Zeit im Kongo zu Ende sein wird.

Rektorin Gracia leitet die BUWETU- Berufsschule „TS-
HILUNGA NDAMBA“ in Bilomba.
Sie stellt sich vor:

Rektorin Gracia mit Schulklasse

Ich heiße Gracia Angel Luse und bin in Kananga, Kasai Central, 
DR Kongo, geboren und aufgewachsen. Dort ging ich auch zur 
Schule und schloss mein Pädagogik-Studium mit dem Staatsex-
amen ab. Danach suchte ich eine Anstellung und erfuhr, dass 
Abbe Mukuna eine Schulleitung für seine Berufsschule sucht. 
Ich bewarb mich und wurde angenommen. Letztes Jahr zog ich 
dann von Kananga nach Bilomba/ Kabuabua um und begann 
meine Arbeit als Rektorin. Das Schuljahr 2021/22 haben wir gut 
abgeschlossen. 101 Schüler/Innen besuchten unsere Schule um 
eine Ausbildung zum Schreiner, Maurer, Näherin oder Landwirt 
zu absolvieren. Auch das neue Schuljahr 2022/23 hat wieder 
gut angefangen. Die Schüler/Innen und auch die LehrerInnen 
freuen sich ganz besonders darüber, in schönen Klassenzim-
mern mit Schulbänken zu studieren. Mir macht die Arbeit sehr 
viel Spaß, nicht nur das Unterrichten, auch das Organisieren, 
die regelmäßigen Lehrerbesprechungen und die Buchhaltung. 
Disziplin, Pünktlichkeit und Fleiß ist für mich sehr wichtig. Zu-
sammen mit den Schülern habe ich einen Schulgarten angelegt 
und wir haben auch schon Süßkartoffeln, Erdnüsse und Bohnen 
geerntet. Am Anfang war es für mich als junge Frau nicht leicht, 
aber inzwischen bin ich als Rektorin anerkannt und akzeptiert. 
Unsere große Schwierigkeit ist, dass das Lehrpersonal nicht vom 
Staat bezahlt wird und nur wenige SchülerInnen das Schulgeld 
bezahlen. Dieses Schulgeld wird aber dringend benötigt, um das 
Lehrpersonal zu bezahlen. Ständig werde ich mit diesem Pro-
blem konfrontiert und ich weiß nicht, wie wir das lösen können. 
Da ich meine Wurzeln in der katholischen Kirche habe und mein 
Glaube mir viel bedeutet, ist mein sehnlicher Wunsch eine kleine 
Grotte im Schulhof, damit ich zusammen mit den SchülerInnen 
den täglichen Unterricht mit einem Gebet beginnen und ab-
schließen kann.
Gracia Angel Luse

 Monatsbesprechung
 Am Donnerstag, 12.01.2023 findet ab 20:00 

Uhr unsere erste Monatsversammlung des 
Jahres im Gasthaus Traube in Donzdorf statt.

 Dr. Uwe Wacker hält einen Bildervortrag mit 
dem Thema Honigbienen und ihren wilden 
Verwandten.

Jungimkerkurs 2023
Im Februar startet der neue Einsteigerkurs des Bienenzuchtver-
eins Geislingen in Kooperation mit unserem Verein. Der Kurs 
besteht aus einem Theorie-Tag am 18.02.23 mit Dr. Pia Aumeier 
und weiteren Praxisterminen im Laufe der Bienensaison. Diese 
werden an Bienenständen der beiden Vereine durchgeführt. 
Dabei werden die notwendigen Kenntnisse vermittelt, um selbst-
ständig eigene Bienenvölker durch das Bienenjahr führen zu 
können. Kleine Auswahl der Themenbereiche: Bienenbiologie 
und -gesundheit, Materialwahl, Honigernte/-pflege, rechtliche 
Vorgaben.
Anmeldung nur bei der VHS Oberes Filstal, Tel. 07334 78-
264 oder via E-Mail an vhs@deggingen.de unter Angabe 
von Anschrift und Telefonnummer.
Aktuelle Informationen unter: https://bezirksbienenzuchtverein-
alb-lautertal.lvwi.de/

Abschluss des 2. Degenfelder Krippenwegs
Große Resonanz erfuhr in den letzten Wochen unser 2. Krippen-
weg. Viele Besucher waren begeistert von den tollen Krippen 
und unserem kleinen Degenfeld. Auch viele Familien fanden den 
Weg hierher und die Kinder waren mit Eifer dabei die Quizauf-
gaben zu lösen. Die Verlosung des Quizes findet am Sonntag, 
den 15. Janur um 16.oo Uhr auf dem Dorfplatz statt und wird 
von einer Abordnung des Musikvereins Weißenstein umrahmt. 
Zudem bietet der Dorfentwicklungsverein eine Verköstigung an. 
Herzliche Einladung an alle Degenfelder, insbesondere die Krip-
penaussteller und Familien sowie alle Interessierten aus Nah und 
Fern.

Benefiz-Neujahrskonzert
Autalhalle Bad Überkingen
Samstag, 21. Januar 2023, 19 Uhr
mit dem Johann-Strauss-Festival Ensemble unter dem Mot-
to:
“Freunde, das Leben ist lebenswert - mit Musik und Humor 
ins neue Jahr“
Diese Benefizveranstaltung zu Gunsten der Palliativstation/Pro 
Palliativ e.V. der Helfenstein-Klinik Geislingen verspricht einen 
Abend voller Charme und Virtuosität. Mit dieser Veranstaltung 
endet eine lange Serie, die vor vielen Jahren begann und im 
zweijährigen Rhythmus hier in Bad Überkingen stattfand. Zum 

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.
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letzten Mal gastiert nun Jean Paul Mathé und sein Ensemble in 
Bad Überkingen.
Der diesjährige Stargast des Ensembles, Dr. Heinz Knittel, Tenor 
aus Bad Urach, wird mit Arien und Songs aus Oper, Operette 
und Musical das Publikum zu begeistern wissen. An seiner Seite 
spielt Eduard Sonderegger die Violine. Das im Jahre 1995 ge-
gründete Salonorchester besteht hauptsächlich aus Musikern 
verschiedener Staats- und Theaterorchester aus Baden-Württem-
berg und wurde bald eines der bekanntesten seiner Art. Es ent-
zündet ein einzigartiges Feuerwerk der schönsten Melodien vom 
Walzerkönig und seinen Zeitgenossen.
Inspirierte und glänzend aufgelegte Musiker, dazu Jean-Paul 
Mathe` mit seiner charmanten, informativen und humorvollen 
Moderation garantieren einen Abend voll Wiener Charme und 
Esprit.
Viele Tourneen durch Süddeutschland bis in die Schweiz und 
Österreich, seit einigen Jahren auch während des Sommerfesti-
vals in Schleswig-Holstein, sowie ständige Wiedereinladungen, 
zeugen vom anhaltenden Erfolg dieses Ensembles.
Lassen Sie sich verzaubern und mitreißen vom Johann-Strauss-
Festival Ensemble Baden-Württemberg!
Karten zum Preis von 19,-- € im Vorverkauf und 22,-- € an der 
Abendkasse erhalten Sie in der Tourist-Info unter Telefon 07331-
200926, per E-Mail unter t.straub@bad-ueberkingen.de oder an 
der Abendkasse zu 22,-- €.
Beginn ist um 19.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr.

Musikerinitiative Geislingen e.V.
20.01.2022, 20:00 Uhr, Karaoke-Party
Unsere traditionelle Karaoke-Party einmal im Monat! Zeigt, was 
ihr könnt auf unserer Karaoke-Bühne! Singt, tanzt und performt, 
was das Zeug hält! 

21.01.2023, 20:00 Uhr Schöfisch & Rueß, Support: 
SCHÖFISCH & RUEß
Als kleinste mögliche Einheit spielen Schöfisch & Rueß Rockmu-
sik: zwei Personen, eine Gitarre, Schlagzeug und Gesang. Aus 
pelziger Asche wie zwei Phönixe aufgestiegen und nun flügge 
geworden um von der Welt mit neuen Augen gesehen zu wer-
den. Etwas verschwommen erkennt man Lo-Fi Blues und Gara-
genrock, Sixties-Beat und Kinderlieder, die zusammen ein neues 
Bild ergeben. Und unter all dem Geklapper, dem Dröhnen und 
dem Rappeln findet man sie: Popsongs in schmutzigem Gewand 
und Melodien, die eigentlich keine sein wollen. 
PORNOPHON
„Finally an Indieband that doesn’t soundlike anybody else.“
Das TRUST Magazin urteilt über unsere Musik: „Ruppig-kraftvol-
ler, nervös unruhiger Post-Hardcore-Punk“. 

Rätsche Geislingen
Comedy
Fr., 13.01. 19.00 Uhr
Müfit Can Saçinti 
Itiraz Ediyorum (Comedy in türkischer Sprache)
Müfit Can Saçinti, bekannt aus den Filmen „Der Philosoph von 
Mandira“, bringt die Zuschauer mit seinem neuen, musikalisch 
begleiteten Solo-Programm  zum Lachen und Nachdenken. 
Unter dem Motto „Ich erhebe Einspruch“ formuliert er auf der 
Bühne seinen Einspruch zur Ehe, zum Bildungssystem, zum Ar-
beitsleben bis hin zur Werbung. Musikalisch begleitet wird er 
von Countertenor Ates Arya.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Sport- und Kulturver-
ein Genclik Geislingen e.V.
Eintritt: € 15,- / *15,- / **15,-

Kabarett
Sa., 14.01. 20.00 Uhr
Reiner Kröhnert 

Die größte Rettung aller Zeiten
Die Apokalypse ist da! Zwar nicht ganz so millenniumspünktlich 
wie vorausgesagt, aber nichtsdestoweniger effizient. Ein Messias 
müsste her - aber der müsste auch als solcher erkannt werden! 
Wer erkennt, wer enttarnt den Retter, die Retterin? Nun, kein 
Geringerer, als der Meister der entlarvenden Parodie in den Zei-
ten des Ungewissen ... Reiner Kröhnert! Denn wenn die Not am 
größten ist, dann ist er am besten! 
Gewinner des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg 2022 in 
der Kategorie Ehrenpreis.
Eintritt: € 23,- / *20,- / **12,-

Familienveranstaltung
So., 15.01. 15.00 Uhr: Puppentheater Firlefanz
Pollux, der kleine Stern
Der kleine Stern Pollux schwingt auf seiner Himmelsschaukel 
hin und her. Dabei stürzt er herunter und fällt auf die Erde. Dort 
gelandet, befreundet er sich mit einer vorlauten Maus, einem 
gemütlichen Bären, einer gefräßigen Raupe und einer einsamen, 
alten Frau. Alle wollen ihm helfen, wieder in den Himmel zu 
gelangen. Wer genau hinschaut erkennt, dass der kleine Stern 
eine Spur von Freundschaft und Hilfsbereitschaft hinterlässt, wo 
immer er erscheint.
Für Kinder ab 3 Jahren geeignet. Eintritt: € 5,- / *5,- / **5,-


